
Niederschrift 
über die 33. Sitzung der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Jesberg 
am Montag, 22. Februar 2021 um 20.00 Uhr 

Kellerwald-Halle  
 

 
Anwesend waren:  
 
Aubel, Bernd, Jesberg 
Drüsedau, Margot, Jesberg OT Densberg 
Helwig, Andreas, Jesberg OT Elnrode/Strang 
von Kortzfleisch, Magnus, Jesberg  
Kurzrock, Ernst, Jesberg 
Noll, Günter, Jesberg OT Densberg  
Priester, Andre, Jesberg 
Reuber, Bernhard, Jesberg OT Elnrode/Strang 
Rödding, Heike, Jesberg 
Stumpf, Heinz, Jesberg OT Hundshausen 
Schomberg, Werner, OT Hundshausen  
Wolf, Michael, Jesberg, Vorsitzender 
 
Es fehlten entschuldigt:  
 
Vestweber, Friedbert, Jesberg OT Densberg  
Ochs, Peter, Jesberg OT Hundshausen 
Zinn-Fischer, Petra, Jesberg 
 
 
Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 
Bürgermeister Heiko Manz  
I. Beigeordneter Klaus Wetzlar 
Beigeordneter Horst Abraham 
Beigeordneter Günter Koch  
Beigeordneter Norbert Messirek  
Beigeordneter Bernd Stengler 
Beigeordnete Simone Völker 
 
Schriftführer: 

Andreas Roth, Jesberg-Reptich 

 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung eröffnete die Sitzung um 20.00 Uhr und 

stellte die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung fest. Die Beschlussfähigkeit war 

gegeben.  

 

Er begrüßte die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung, Bürgermeister Manz 

und die Mitglieder des Gemeindevorstandes sowie Frau Diehl von der örtlichen 

Presse. 
  



TOP 1  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.12.2020 
 
Gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 14. Dezember 
2020 werden keine Einwände erhoben. 
 
 
 
TOP 2 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit -

plan 2021 
 
Nachdem die Haushaltssatzung mit -plan 2021 in der Sitzung am 14.12.2020 
eingebracht und sämtliche Ortsbeiräte angehört wurden, folgt die Gemeindevertretung 
der Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
Zuvor haben die jeweiligen Fraktionen zustimmende Stellungnahmen abgegeben. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegte Haushaltssatzung mit -plan 
2021. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig „Ja“ 
 
 
 
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über das 

Haushaltssicherungskonzept 2021 
 
Aufgrund der gesetzlichen Regelungen der Hessischen Gemeindeordnung hat die 

Gemeinde auch bei einem ausgeglichenen Haushalt ein 

Haushaltssicherungskonzept aufzustellen, wenn Fehlbeträge aus den Vorjahren 

auszugleichen sind, so der Vorsitzende Herr Wolf. 

Bürgermeister Manz fügt ergänzend hinzu, dass auf Grundlage der aktuellen als 

auch mittelfristigen Finanzplanung der Altfehlbetrag bis 2031 abgebaut werden soll. 

Die Gemeindevertretung folgt der Beschlussempfehlung des Haupt- und 

Finanzausschusses und fasst folgenden Beschluss: 

Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt das vorgelegte 
Haushaltssicherungskonzept 2021.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig „Ja“ 
 

 

 

 



TOP 4 Bericht über die Genehmigung der Haushaltssatzungen mit -plan 
2018 und 2019 

 
Bei den durchzuführenden Jahresabschlussarbeiten ist ein deutlicher Fortschritt zu 
verzeichnen, so Bürgermeister Manz. Zwischenzeitlich konnten die Abschlüsse der 
Jahre 2018 und 2019 der Kommunalaufsicht zur Genehmigung vorgelegt werden. 
Das Genehmigungsschreiben ist der Gemeindevertretung zur Kenntnisnahme 
vorzulegen. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung nimmt das Schreiben des Landrates des Schwalm-
Eder-Kreises von 05.01.2021 zur Genehmigung der Haushaltssatzung mit -plan 
für die Jahre 2018 und 2019 zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig „Ja“ 
 
 
 
TOP 5 Bericht über den Antrag auf Aufrechterhaltung der 

Liquiditätskredit-Ermächtigung 

 
Bürgermeister Manz teilt mit, dass die bisherige Genehmigung zur Aufnahme eines 
Liquiditätskredites zum 31.12.2020 befristet war. Vor diesem Hintergrund hat der 
Gemeindevorstand einen Antrag auf Verlängerung gestellt, welcher in Höhe von 
300.000,00 € bis zum 30.04.2021 verlängert wurde. Bis zu diesem Zeitpunkt muss 
der Haushaltsplan und -satzung 2021 genehmigungsfähig eingereicht werden.  
 

 

TOP 6 Finanzstatusbericht 
 
Bürgermeister Manz gibt einen umfassenden Finanzstatusbericht mit Stand zum 
31.01.2021 ab und beantwortet gestellte Fragen. 
 
 
 

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe des 
Gebäudeabrisses des Fachwerkhauses, An der Schule, 
Hundshausen 

 
Nach Vorliegen der Baugenehmigung und des IKEK-Förderbescheides für den 
geplanten Gebäudeabriss kann nach erfolgter Ausschreibung und Submission der 
auszuführenden Arbeiten der Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses entsprechend der nachfolgende Beschluss gefasst werden: 
 
Beschluss: 
 
Der Auftrag zum Abriss des Fachwerkhauses wird an die Fa. MMS, Borken 
(Hessen) in Höhe 31.269,32 EUR brutto erteilt. 



Abstimmungsergebnis: einstimmig „Ja“ 
 
 
 
TOP 8  Mitteilungen 
 
Bürgermeister Manz teilt mit, dass  
 

 im DGH Hundshausen ein Wasserschaden infolge der extremen 
Minustemperaturen eingetreten ist 

 die Gebühren für den Besuch des Kindergartens analog der Regelung für 
01/2021 auch für den Monat 02/2021 bei Nichtbesuch erlassen werden 

 die Kommunalwahl am 14.03.2021 unter Einhaltung der Hygiene- und 
Sicherheitsbestimmungen erfolgen 

 für die Bauleitplanung in Elnrode/Strang ein vereinfachtes Verfahren zu 
erwarten ist 

 eine Gutscheinaktion des Unternehmerringes Schwalm-Eder-West 
durchgeführt wird 

 der Zeitplan für den Bau des Radweges zwischen Jesberg und Oberurff v. 
15.03. bis 12.11.2021 festgelegt wurde 

 die Vermarktung von Dingen des täglichen Lebens unter dem LOGO 
„Jesberger Marke“ angestrebt werden soll 

 
Herr von Kortzfleisch dankte den Bauhofmitarbeitern für die vorbildliche Bewältigung 
und Durchführung des Winterdienstes. 
 

Ergänzend zu den Mitteilungen wird an dieser seitens des Gemeindevorstandes 

vorgeschlagen, die Tagesordnung wie folgt zu ergänzen: 

 

 

neu TOP 9: Resolution zur Sanierung der L 3145 von Jesberg nach Hundshausen 

 

Hierüber lässt der Vorsitzende zunächst abstimmen. Der Erweiterung der 

Tagesordnung wird dabei einstimmig zugestimmt.  

 
 
TOP 9 Resolution zur Sanierung der L 3145 von Jesberg nach 

Hundshausen  
 
Die durchzuführenden Arbeiten für die Sanierung der L 3145 zwischen Jesberg und 
Hundshausen wurde zu wiederholten Mal durch Hessen-Mobil nunmehr auf das Jahr 
2022 verschoben. Dieser Zustand ist nicht hinnehmbar bzw. zu akzeptieren, weshalb 
die Gemeindevertretung den nachfolgenden Beschluss fasst: 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung lehnt die erneute Verschiebung der verbindlich für 
2021 zugesicherten Maßnahme ab und spricht sich für die schnellstmögliche 
Sanierung der L 3145 aus.  



Gleichzeitig wird der Gemeindevorstand beauftragt, bei Hessen-Mobil einen 
entsprechenden Antrag zu stellen sowie die örtlichen Landtagsabgeordneten 
über die erneute Verschiebung in Kenntnis zu setzen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig „Ja“ 
 
Zum Ende der Sitzung dankte der Vorsitzende den Mandatsträgern für die geleistete 
Arbeit in der nunmehr ablaufenden Legislaturperiode. 
Bürgermeister Manz schloss sich den Dankesworten an. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung:  20.56 Uhr 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende     Der Schriftführer 
 


